
Vereinsmeisterschaften 2010

Bei den Vereinsmeisterschaften des Schwimmvereins 77 Bad Windsheim gingen in diesem Jahr so viele 
Kinder wie noch nie an den Start. Allein bei den Jahrgängen 1999 und jünger starteten 103 Schwimmer 
und Schwimmerinnen in den verschiedensten Lagen. Nun fand die Siegerehrung statt. Auf Grund der 
großen Anzahl von Teilnehmern musste die Ehrung nach Jahrgangsgruppen getrennt stattfinden.
Zunächst  wurden die Starter  der Jahrgänge 2003 und jünger geehrt.  Über jeweils  25 m Brust,  25 m 
Beinschlag  mit  Brett  und 25 m Freistil  starteten  die  jüngsten Schwimmer  und Schwimmerinnen des 
SV77.
Im Vergleich zum Vorjahr starteten auch hier nicht nur mehr Teilnehmer, sondern es wurden insgesamt 
auch schnellere Zeiten in den einzelnen Jahrgängen geschwommen.
Die auffallenste Schwimmerin war zweifellos Celine Wittmann (Jahrgang 2003). Sie gewann mit 0:26,37 
min über 25 m Beinschlag und erzielte dabei die schnellste Zeit, welche bisher von einer  7 jährigen SV-
Schwimmerin geschwommen wurde. Dies gelang Ihr auch über 25 m Freistil. Hier schwamm sie mit 
erstaunlichen 0:25,13 min zum zweiten Sieg. Silber gewann sie außerdem noch über 25 m Brust.
Mit drei Siegen machte Mona Heubusch (Jg. 2004) auf sich aufmerksam. Sie gewann in allen drei Lagen 
mit  sehr guten Zeiten.  Mit Doppelsiegen über 25 m Brust und 25 m Beinschlag überraschten Denis 
Ruzicka  (Jg.  2005),  Hannes  Rabenstein  (Jg.  2004)  und  Daniel  Bauereiß  (Jg.  2003).  Weitere  Siege 
sicherten sich  Lea Heindel (Jg. 2003, 25 m Brust), Bendit Straetemans (Jg. 2004, 25 m Freistil) und 
Georg von Stackelberg  (Jg. 2003, 25 m Freistil). Nachfolgend die weiteren Medaillengewinner:
2. Plätze: 25 m Brust: Jg. 2004: Zora Khalfallah und Maxim Schlender; Jg. 2003: Luca Matyssek; 25m 
Beinschlag: Jg. 2004: Jule Krauß und Jonas Schönamsgruber; Jg. 2003: Amy Veit und Bastian Rückert; 
25 m Freistil: Jg. 2004: Marie Stern und Hannes Rabenstein; Jg. 2003: Lea Heindel.
3. Plätze: 25 m Brust: Jg. 2004: Jule Krauß und Jonas Schönamsgruber; Jg. 2003: Veneda Ulm und 
Benjamin Höhn; 25 m Beinschlag: Jg. 2004: Marie Stern und Stefan Zeller; Jg. 2003: Nina Henninger 
und Georg von Stackelberg; 25 m Freistil: Jg. 2003 Veneda Ulm

Auch bei den älteren Nachwuchsschwimmern konnte man steigende Teilnehmerzahlen und erfreuliche 
Leistungssteigerungen feststellen. Als Sieger der Gesamtwertung (hier musste über jeweils 50 m Brust, 
Freistil und Rücken gestartet werden) ging bei den Mädchen Carolin Bruckert und bei den Jungen Luca 
König hervor.
Während bei den Jungen im Vorfeld die Reihenfolge der Platzierung schon ein offenes Geheimnis war, 
gab es bei den Mädchen Spannung pur. 
Mit Carolin Bruckert,  Verena Gesell  und Andrea Ongherth (alle Jg. 1999) schwammen praktisch drei 
gleichstarke  Schwimmerinnen  um  den  Sieg  in  der  Gesamtwertung.  Hier  entschied  am  Ende  das 
Quäntchen Glück und die bessere Tagesform. 
Carolin Bruckert schwamm über 50 m Brust mit 0:45,53 min die schnellste aller Teilnehmer,   war über 
50 m Freistil  mit 0:38,75 min das zweitschnellste Mädchen und steigerte sich über 50 m Rücken auf 
0:47,49 min. Verena Gesell  schwamm über 50 m Brust mit  0:47,03 min die drittschnellste  Zeit  aller 
Teilnehmer und war bei den Mädchen über 50 m Freistil mit 0:38,63 min und über 50 m Rücken mit 
0:46,13 min nicht zu schlagen. Andrea Ongherth konnte sich über 50 m Brust in 0:47,14 min freuen, 
steigerte sich über 50 m Freistil auf 0:39,25 min und blieb über 50 m Rücken mit 0:46,22 min nur knapp 
hinter der Siegerin Gesell.  
So trennte die Siegerin und die zweitplazierte Verena Gesell bei der Summe aller drei Starts nur zwei 
hundertstel Sekunden und die drittplazierte Andrea Ongherth hatte auch nur 92 hundertstel Rückstand auf 
Rang zwei. Alle drei haben bei entsprechendem Training eine hoffnungsvolle Zukunft im Schwimmsport 
vor sich.
Bei  den Jungen war Luca  König (Jg.  2000) nicht  zu schlagen.  Über 50 m Freistil  schwamm er  mit 
0:33,90 min und über 50 m Rücken mit 0:42,03 min mit Abstand die schnellsten Zeiten der Konkurrenz. 
Markus Holler (Jg. 1999) sicherte sich mit Bestzeiten den zweiten Platz. Er überraschte mit 0:45,96 min 
über 50 m Brust und blieb auch über 50 m Freistil mit 0:37,60 min, sowie über 50 m Rücken mit 0:49,07 



min deutlich unter seinen alten  Bestmarken.  Glücklicher  Dritter  wurde Fabian Dachlauer  (Jg.  1999). 
Auch ihm gelangen drei persönliche Bestleistungen mit 0:54,05 min über 50 m Brust, 0:41,47 min über 
50 m Freistil und mit 0:50,49 min über 50 m Rücken.
Eine  große  Überraschung gelang Anna  Maria  Allraun (Jg.  2001).  Über  50  m Freistil  siegte  sie  mit 
beachtlichen 0:43,41 min und über 50 m Rücken mit sehr guten 0:53,21 min in ihrem Jahrgang. 
Aus den zahlreichen Bestleistungen ragten die Leistungen von Deborah Jakob (Jg. 2002, 50 m Brust in 
0:55,78 min), Mjriam Grötsch (Jg. 2002, 50 m Brust in 0:57,63 min), Caroline Potthoff (Jg 1999, 50 m 
Brust in 0:48,44 min), Nina Glockauer (Jg. 2002, 50 m Freistil in 0:53,03 min), Verena Schatz (Jg. 2002, 
50 m Freistil in 0:53,76 min), Julia Weiß (Jg. 2000, 50 m Freistil in 0:44,18 min), Rosa Doetsch (Jg. 
2002, 50 m Rücken in 1:03,70 min) heraus. 
Eine kleine Überraschung gelang auch Emma Lessner. Über 50 m Freistil überzeugte sie mit 0:57,87 min 
ihre Trainer.
Nachfolgend die drei erstplazierten in den jeweiligen Disziplinen:
50 m Brust: Jg. 2002: Deborah Jakob, Mjriam Görtsch, Nina Glockauer und Julian Helm, Julius Stender, 
Norman Arndt; Jg. 2001: Katrin Binder, Johanna Fink, Carina Büttner und Simon Holler, Nils Göttfert, 
Leander Peibst: Jg. 2000: Julia Weiß, Jana Roßmark, Saskia Kühnhold und Luca König, Nico Glockauer; 
Jg. 1999: Carolin Bruckert, Verena Gesell, Andrea Onghert und Markus Holler, Lukas Schönamsgruber, 
Niklas Popp.
50 m Freistil: Jg. 2002: Nina Glockauer, Verena Schatz, Emma Lessner und Julian Helm, Julius Stender, 
Norman Arndt; Jg. 2001: Anna Maria Allraun, Johanna Fink, Carina Büttner und Leander Peibst, Simon 
Holler, Nils Göttfert; Jg. 2000: Julia Weiß, Giulia Palermini, Anne Düll und Luca König, Nico Glockauer;  
Jg. 1999: Markus Holler, Fabian Dachlauer, Niklas Popp.
50 m Rücken:  Jg. 2002: Rosa Doetsch, Nina Glockauer, Coco Straetemans, und Norman Arndt, Julius 
Stender, Tim Baltrusch; Jg. 2001: Anna Maria Allraun, Johanna Fink, Katrin Binder und Nils Göttfert, 
Leander Peibst, Jonas Szabo; Jg. 2000: Julia Weiß, Giulia Palermini und Luca König, Nico Glockauer; Jg. 
1999: Verena Gesell, Andrea Ongherth, Carolin Bruckert und Markus Holler, Fabian Dachlauer.
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